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„Energie fü r die Zükünft“ 

Planspiel zur Energie- und Klimapolitik der Europäischen Union 

Wie handlungsfähig ist die EU? Welche politischen Ziele lassen 
sich verwirklichen? Wo stoßen ehrgeizige Ziele an wirtschaft-
lich oder politisch machbare Grenzen? Welche Akteure verfü-
gen über mehr Macht als andere? Nicht zuletzt das Brexit-
Referendum vergangener Woche stellt die Handlungsfähigkeit 
der EU in Frage. Ihr nehmt am Freitag die Chance wahr, die Poli-
tikgestaltung der EU nun selbst mitzuerleben: das Verhand-
lungsergebnis ist offen.  
 
Der Spaß und das Erleben stehen im Vordergrund. Es ist kein Vorwissen für das Spiel erforderlich. 
Alle Informationen, die für die Durchführung erforderlich sind, erhaltet ihr vor Ort. Allen Beteiligten 
wird genügend Zeit eingeräumt sich in ihre Rolle einzufinden (ca. 45-60 Minuten). Es geht darum, 
sich auf eine Rolle einzulassen und deren Position zu vertreten. Dynamik entwickelt sich im Spiel 
durch die Unterschiede der vorgegebenen Positionen. Die Rollen verteilen wir gemeinsam am Freitag 
(Kommission, Parteien, Mitgliedsländer, Interessenverbände etc.). Überlegt schon einmal, welche 
Rolle euch Spaß machen könnte.  
 
Ziel des Planspiels ist es, die Interaktion verschiedener Akteure der europäischen Politik und deren 
Handlungsspielräume sowie die Auswirkungen der Entscheidungsregeln auf das Handeln der Akteure 
zu erleben und besser zu verstehen. Darüber hinaus lernen die Teilnehmenden die unterschiedlichen 
energiepolitischen Interessenlagen von EU-Mitgliedstaaten sowie die Vor- und Nachteile der einzel-
nen Energieträger kennen.  
 
Was ist mitzubringen? Sowohl für eure Rolle als auch für das Ambiente wäre es gut, wenn eure Klei-
dung etwas schicker als gewöhnlich ausfällt. Das erleichtert euch die Distanz zur eigenen Meinung 
und die Nähe zur Rolle eines/r Regierungschefs/-chefin, Kommissars/-in oder eines/r Lobbyisten/-in. 
Wer kann und möchte darf auch gerne zum Jackett bzw. zur Bluse greifen.  
 
Wenn es euch keine großen Umstände bereitet, bringt bitte auch euren Laptop mit. Er könnte für das 
Spiel von Nutzen sein.  
 
Bitte meldet euch per Email bei mir an > Christina Reinke (c.reinke@uni-münster.de) 
 
Bei Fragen stehe ich Euch jederzeit gerne zur Verfügung. 
 

mailto:c.reinke@uni-münster.de

